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Nächste Termine: 

11.04. 10.30 Uhr 
Der wilde Jesus - 
letzter Teil ;)!


	 LKG Burtenbach - Deine Heimat - unser Ziel

Unsere 
Gemeindevision:


Wir wollen, 

dass Menschen 
Jesus kennen 
lernen,

im Glauben 
wachsen und

bei Gott Heimat 
finden.

Die LKG Burtenbach gehört zum Hensoltshöher Gemeinschaftsverband e.V. mit Sitz in Gunzenhausen. 

Als Gemeinde arbeiten wir innerhalb der ev. Kirche in Bayern.

Weitere Infos zum Gemeindeleben, unseren Veranstaltungen etc. finden Sie unter www.lkg-burtenbach.de

Gebetsanliegen:

- DANKE für starke Gottesdienste am vergangenen Wochenende

- DANKE für die Auferstehung. Für Jesus. Für das Leben

- Bitte, dass wir möglichst viele Menschen mitnehmen auf dem 

Weg in die Ewigkeit (am liebsten alle…)

Liebe Gemeinde.

Christus spricht: 


Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit 
und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.


Offenbarung 1,18

Wo war Jesus in der Zeit nach seinem Tod am Kreuz?

Im Glaubensbekenntnis sagen wir: „hinabgestiegen in das Reich 
des Todes“. 

Hier, in diesem Vers aus dem „Trostbuch für die Erlösten“ (ich liebe 
diese Bezeichnung für die Offenbarung) verrät er uns, dass er dort 
die Schlüssel mitgenommen hat ;) So stelle ich mir das zumindest 
vor: Jesus ist hinabgestiegen in das Reich des Todes - und hat 
sich dort die Schlüssel von der Tür mitgenommen.

Und eines Tages wird er wiederkommen - als Richter über die 
Lebenden und die Toten. Wohl dem, der ein Kind Gottes ist und 
dann nicht ins Reich des Todes kommt, sondern „von Ewigkeit zu 
Ewigkeit“ mit Jesus leben wird.

Und was ist das für eine herrliche Ewigkeit, die auf uns wartet. 
Mehr davon lesen wir in den letzten beiden Kapiteln des 
Trostbuchs.

Wie sagt Paulus so schön: „Ich sehne mich danach, zu sterben 
und bei Christus zu sein, denn das wäre bei Weitem das Beste. 
Doch für euch ist es besser, wenn ich lebe.“ (Philipe 1,23b+24)

Und das alles (Ewigkeit), weil Jesus den Tod besiegt hat. Durch 
seinen stellvertretenden Tod und seine Auferstehung dürfen wir in 
der begründeten Hoffnung und Erwartung auf die Ewigkeit leben. 
Das ist kein Trostpflaster für später, sondern heute schon Gottes 
Plan und Versprechen für dein Leben. Diese Hoffnung für die Welt 
- die sollten wir so gut es geht weitergeben und nicht für uns 
behalten. Unbedingt!


Alles Liebe und viel Segen dir, Thomz

http://www.lkg-burtenbach.de



